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1 AKTIVITÄTEN DES VERBANDES 

 

1.1 Generalversammlung 

Die 16. ordentliche Generalversammlung fand am 18. Mai 2005 im Festsaal des Casinothea -

ters Winterthur statt. In seinem Eröffnungswort benützte der Präsident, Christof  Hasler, das 

Bild eines tief verwurzelten Baumes als Symbol für die Tätigkeiten in den Verbandsressorts 

des KMU-Verbandes. Die Äste des Baumes würden die vielfältigen Aktivitäten der Bereiche 

Aus-/Weiterbildung, Mitgliederaktivitäten, Kontakte des Ressorts Stadt Winterthur bzw. die 

politischen Themen des Ressorts Wirtschaft/Politik versinnbildlichen. Das Hauptziel, so 

Christof Hasler, werde es sein, den Verband weiter wachsen zu lassen und grösser  zu wer-

den. Dabei sei nicht nur die Mitgliederzahl ausschlaggebend, sondern auch die Wahrneh -

mung von aussen und durch unsere Ansprechpartner. Davon werde auch der Kantonale Ge -

werbeverband profitieren; er habe so die Möglichkeit, sich vermehrt für überge ordnete The-

men zu engagieren, wie beispielsweise die Reduktion des administrativen Aufwands für 

KMU, den neuen Lohnausweis oder die Thematik um die Abschaffung bzw. Reduktion des 

Verbandsbeschwerderechts. 

 

Die ordentlichen Traktanden wurden sehr speditiv abgewickelt. Der Jahresbericht, die von 

Quästor Erich Landolt erläuterte Rechnung mit einem Betriebsgewinn von rund 3100 Fran -

ken, und auch das Budget für 2005 wurden einstimmig und ohne Diskussionen genehmigt.  

 

Der Vorstand des KMU-Verbandes wurde in globo wiedergewählt. Für die zurückgetretene 

Frau Christa Kern wurde Herr Peter Uhlmann ohne Gegenstimmen neu in den Vorstand ge -

wählt. Herr Uhlmann war zwölf Jahre lang Gemeindepräsident in Dinhard und ist Teilhaber 

der Optimo Service AG in Winterthur. Er wird im KMU-Verband zusätzlich das Ressort Wirt-

schaft/Politik leiten. 

 

Der Generalversammlung wurde – nachdem im KMU-Verband längst nicht mehr nur Gewer-

bebetriebe Mitglieder sind – ausserdem vorgeschlagen, den Namen des Verbandes von 

"GVW Verband der KMU Winterthur und Umgebung" der Zeit anzupassen und in "KMU-Ver-

band Winterthur und Umgebung" zu ändern. Die Statutenänderung und damit die neue Na -

mensgebung wurden von der Versammlung einstimmig genehmigt.  
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Frau Gisela Beutler, Alt-Präsidentin des Grossen Gemeinderates, sprach über die politischen 

Ereignisse im Zusammenhang mit dem KMU-Verband und Gastreferent Martin Schmidli, Ge-

schäftsführer der Sulzer Immobilien AG, orientierte über die Entwicklung und Nutzung des 

Sulzerareals. Spontan war sein Angebot an die KMU-Mitglieder, dass wenn sie zwischen 

dem 18. Mai 2005 und dem 17. Mai 2006 ihren Geschäftssitz in Sulzerareale verlegen wür -

den, die Sulzer Immobilien AG den Mitgliederbeitrag beim KMU-Verband übernehmen und 

diesen zugunsten der Verbandskasse verdoppeln werde. 

  

 

2 VORSTANDSSITZUNGEN UND RESSORTS 

 

2.1 Vorstandssitzungen  

Der Vorstand traf sich im abgelaufenen Geschäftsjahr zu fünf ordentlichen Sitzungen, an de -

nen die jährlich wiederkehrenden Aufgaben diskutiert und Entscheide gefasst wurden.  

 

2.2 Ressort Aus-/Weiterbildung 

 Die Auszeichnung der besten Lehrabgänger/-innen 2005 fand dieses Jahr in der Aula des 

Mäanders der ZHW in Winterthur statt. Christof Hasler, selbst Lehrmeister, begrüsste die 

erfolgreichen Lehrabgänger/-innen, deren Eltern und Angehörige sowie Ausbildner zu die-

sem festlichen Anlass. Damit zeigte sich erneut das grosse Engagement des Gewerbes für 

eine qualitativ hochstehende und leistungsbezogene Ausbildung. Auch in unserer Zeit habe 

das Sprichwort "Handwerk hat goldenen Boden" nach wie  vor Gültigkeit, unterstrich 

Christof Hasler und gratulierte den jungen Leuten zu ihrem erfolgreichen Abschluss. Am 

allerbesten schnitten dieses Jahr der Elektroniker Florian Eberli und der Konstrukteur Ad -

rian Guerazzi ab, die beide einen Notenschnitt von 5,6 erreichten. Letzterer war sogar bester 

Absolvent seiner Berufsgattung im ganzen Kanton.  

Die Grussbotschaft der Stadt überbrachte Stadträtin Pearl Pedergnana. Auch sie beglück -

wünschte die ehemaligen Lernenden zum Erfolg und dem gesunden Ehrgeiz, gute Leistungen 

zu erbringen. Stadträtin Pedergnana wünschte den Jungen eine grosse Portion Glück für den 

Neubeginn als Berufsleute und empfahl ihnen, sich nicht allzu weit zurückzulehnen und die 

lebenslange Weiterbildung ernst zu nehmen.  

Sandra Rutz, Leiterin Weiterbildung, Marketing und Kommunikation der ZHW School of Ma-

nagement, widmete sich in ihrem Kurzreferat dem Thema "fit for the future" – das für Leh-
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rende und Lernende eine Lebensaufgabe darstelle. Anschliessend überreichte sie den erfolg -

reichen Lehrabgängern und Lehrabgängerinnen die Urkunde und das begehrte Goldvreneli.  

 

2.3 Ressort Wirtschaft/Politik 

 Die am 12. Februar 2006 stattfindenden Stadtrats- und Gemeinderatswahlen beschäftigten 

die Ressortmitglieder bereits im Geschäftsjahr 2005 sehr. Es wurde im Vorstand beschlos-

sen, beim Stadtrat das bürgerliche Dreierticket Künzle, Gick und Kläy zu unterstützen. Bei 

den Gemeinderäten galt es, die zu unterstützenden Kandidaten zu ermitteln, die Mitglied in 

unserem Verband sein müssen sowie die Inseratekampagne in den Winterthurer Medien, den 

Auftritt der Kandidaten in den KMU-News und den Wahl-Apéro vom 18. Januar 2006 im 

Albani vorzubereiten und zu organisieren.  

 

2.4 Ressort Stadt Winterthur  

 Vielfältige Konzeptideen wurden von den Mitgliedern dieses Ressorts geprüft und selektiert. 

Die Lancierung eines weiteren KMU-Lastwagens soll vorangetrieben und nach Möglichkeit in 

die Tat umgesetzt werden. Auch die Teilnahme des KMU-Verbandes an der 2. Tischmesse 

am 4. Mai 2006 wurde beschlossen und die Umsetzung d ieses Auftritts des KMU-Verbandes 

wird von den Ressortmitgliedern anhand genommen.  

 

2.5 Ressort Aktivitäten/Mitgliederwerbung  

 Wie jedes Jahr wurden die Generalversammlung und der Mitgliederanlass von Ressortleiter 

Martin Studer und seinen Ressortmitgliedern perfekt organisiert. Zusätzlich konnte eine vom 

Ressort ausgearbeitete 'Preisliste' für Sponsoren und Werbemöglichkeiten für Mitglieder 

und Nichtmitglieder in unserem Verband gestaltet werden. Diese 'Preisliste' kann unter 

www.kmu-win.ch abgerufen oder über die Geschäftsstelle bestellt werden. 

 

 

3 PRÄSIDENTENKONFERENZEN 

 Die Präsidenten der Berufsverbände trafen sich am 9. März und 29. September 2005 zur 

Präsidentenkonferenz. Es galt in erster Linie, die im Frühjahr und im Herbst stattfindenden 

Bauaussprachen mit Vertretern der Stadt Winterthur vorzubereiten und die zu behandelnden 

Themen festzulegen. Für die Wirtschaftsaussichten-Konferenz diskutierten und genehmigten 

die Präsidenten gegenüber den Medien eine etwas aktuellere Präsentation. Zwei bis drei Be-

rufsverbandspräsidenten sollen über speziell interessante Themen berichten wie beispiels -
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weise der Baumeisterverband über die Baustellenkontrollen, die Schreinermeister über den 

schweizweiten Schreinertag und die Wirte über die drastische Gebührenerhöhung für die 

Benutzung des öffentlichen Grundes.  

 Weiter wurde beschlossen, inskünftig die Lehrstellenbörse bereits ab dem 15. August im 

Internet aufzuschalten und in den Schulen zu präsentieren. Der heutige Zeitpunkt (anfangs 

November) ist aufgrund der aktuellen Entwicklung zu spät und es besteht keine Veranlas -

sung, die Lehrstellenbörse mit der Sperrfrist für den Abschluss von Lehrverträgen zu kop -

peln. 

 

 

4 VERANSTALTUNGEN 

 

4.1 KMU-Apéros 

 Der vor rund fünf Jahren ins Leben gerufene Anlass hat sich bis heu te zu einer festen 

Institution unter den Vertretern der KMU in Winterthur entwickelt und bildet eine wichtige 

Network-Plattform. Auch im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden wiederum neun KMU -Apé-

ros im Musicclub Albani erfolgreich durchgeführt. Zum Juni-Apéro als dem 50. KMU-Apéro 

konnte mit dipl. Ing. Raul Grübler, Management-Multivisor, UP-KMU, ASAP, bekannt aus 

Film, Funk und Fernsehen, ein hochkarätiger, nicht ganz ernst zu nehmender Referent ver -

pflichtet werden, der unter dem Titel 'KMU heute – zwischen Klammern und Jammern' auf 

die Probleme der Unternehmer einging.  

Auch "ernstere Themen" wie 'Sparen Politiker/-innen anders als "Otto Normalverbraucher"?' 

oder 'Klimaschutz mit Unternehmensgewinn' und 'arbeitsunfähig oder arbeitsunfähig ge -

macht' waren alles interessante Referate, die eine vielschichtige Hörerschaft anzogen.  

  

4.2 Mitgliederanlass 

 Am 8. September 2005 waren die KMU-Verbandsmitglieder zum "Baustellen-Apéro" ins Gar-

ten Hotel Winterthur eingeladen. Martin Studer, Hoteldirektor und Vorstandsmitglied des 

KMU-Verbandes präsentierte den Anwesenden stolz seine Hotel -Baustelle. Herzstück des 

Umbaus sind die zentral platzierte Bar, das neue integrierte Restaurant "Bloom" und zusätzli -

che Komfortzimmer im Parterre. Neu wird auch der Name: Das Garten Hotel wandelt sich 

zum Park Hotel. Nebst den ausführlichen und interessanten Ausführungen des Hoteldirek -

tors Studer kam aber auch das leibliche Wohl der Gäste nicht zu kurz. Im Park, der dem 
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Viersterne-Hotel den standesgemässen künftigen Namen gibt, fül lte Studers motivierte Ser-

vice-Crew den über hundert Gästen eifrig die Gläser und reichte köstliche Häppchen.  

 

4.3 Wirtschaftsaussichten-Konferenz 

An der jährlichen Konferenz zu den regionalen Wirtschaftsaussichten des KMU -Verbandes 

bestätigte sich, dass im Jahr 2005 ein positiver Trend feststellbar ist. Positive Signale sen-

det vor allem die Maschinenindustrie aus: Rieter wie Sulzer sind auf Erfolgspfad und dies 

bekommen auch die KMU zu spüren.  

Bei einer Gesamtübersicht darf von einer durchaus positiven wirtschaftlichen Entwicklung 

bei den KMU der Region gesprochen werden, stellte Präsident Christof Hasler fest. Die jähr -

liche Umfrage bei den dem KMU-Verband angeschlossenen Berufsverbänden bestätigte, 

dass sich die Erwartungen für das Jahr 2005 erfüllten.  Dabei wird nicht übersehen, dass 

einzelne Branchen mit Umsatzeinbussen leben müssen. Viele KMU haben in den letzten Jah -

ren Kosten gesenkt, waren vorsichtig mit Investitionen und stehen auf solidem wirtschaftli -

chem Boden. Diese profitieren jetzt von der Aufwärtsbewegung. Negativ empfinden die Be-

triebe den herrschenden Trend, Aufträge immer kurzfristiger zu erteilen. Dies macht die 

mittelfristige Planung auch in personeller Hinsicht ungemein heikel. Speziell ein drohendes 

und in einigen Bereichen bereits reales Lohndumping ist dabei ein Thema. Diesbezüglich 

fordern die Berufsverbände flächendeckende und entsprechend effiziente Kontrollen, die 

Wettbewerbsverfälschungen vermeiden sollen. In die gleiche Richtung zielen die Forderun -

gen der Berufsverbände nach eingehenden Kontrollen der Einhaltung der Gesamtarbeitsver -

träge. Sie gewähren gleich lange Spiesse im Wettbewerb und verhindern, dass sich 'Aussen -

seiter', die sich den Gesamtarbeitsverträgen nicht verpflichtet fühlen, Wettbewerbsvorteile 

verschaffen. 

 

4.4 Weiterbildung 

 Der KMU-Verband organisierte zusammen mit der Berufsbildungsschule Winterthur BBW 

einen qualitativ guten und preiswerten Grundkurs in Bildbearbeitung mit Photoshop Ele -

ments 3.0, der vertieftes Wissen vermittelte. Mit 15 Teilnehmern war der Kurs ausgebucht, 

und eine weitere Durchführung ist vorgesehen.  

 

 In Zusammenarbeit mit dem KMU-Verband veranstaltete die UBS Winterthur vier je 

zwanzigminütige 'Workshops', die von über 100 Firmenverantwortlichen im Turnus durch -

laufen wurden. Die von UBS-Geschäftsleiter Robert Meyer in Aussicht gestellte 'aktive Mit -
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arbeit' blieb zwar bei diesem Konzept zwangsläufig etwas auf der Strecke. Dennoch brachten 

die vier Tours d'Horizon den Anwesenden eine Fülle von praktischen und oft auch wichtigen 

Anregungen. Geschäftsführer Christian Modl gab beispielsweise eine konzise Übersicht zu 

den Fragen rund um die Nachfolgeplanung, an der heute manche Kleinbetriebe scheitern. 

Vor allem, wer Verantwortung für seinen Betrieb mit Angestellten trägt, sollte frühzeitig An-

ordnungen für den Fall seines unerwarteten Todes treffen. Viele KMU -Verantwortliche ver-

gessen oder verdrängen erfahrungsgemäss die das Tagesgeschäft übersteigenden, doch 

nicht weniger wichtigen Weichenstellungen.  

 

 

5 MITGLIEDERZAHLEN 

 12 Berufsverbände mit insgesamt 229 Betrieben und 299 Mitglieder ohne Berufsverbands -

mitgliedschaft, total 528 Unternehmen, gehörten dem KMU-Verband am 31. Dezember 2005 

an. 
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6 ZUSAMMENSTELLUNG DER WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN 
 
6.1 Eidgenössische Urnengänge 
 
 Im Jahr 2005 hatte der Souverän am 5. Juni, 25. September und 27. November über ins -

gesamt fünf Vorlagen zu befinden. 
 

Es wurden alle fünf Vorlagen angenommen:  
 
- Bundesbeschluss über die Genehmigung und die Umsetzung der bilateralen Abkom -

men zwischen der Schweiz und der EU über die Assoziierung an Schengen und an 
Dublin 

 
- Bundesgesetz über die eingetragene Partnerschaft gleichgeschlechtlicher Paare 

(Partnerschaftsgesetz, PartG) 
 
- Bundesbeschluss über die Genehmigung und Umsetzung des Protokolls über die Aus -

dehnung des Freizügigkeitsabkommens auf die neuen EG-Mitgliedstaaten zwischen 
der Schweizerischen Eidgenossenschaft einerseits und der Europäischen Gemein -
schaft und ihren Mitgliedstaaten andererseits sowie über die Genehmigung der Revi -
sion der flankierenden Massnahmen zur Personenfreizügigkeit 

 
- Bundesbeschluss über die Volksinitiative "für Lebensmittel aus gentechnikfreier Land -

wirtschaft" 
 
- Bundesgesetz über die Arbeit in Industrie, Gewerbe und Handel (Arbeitsgesetz), Ände -

rung 
 

6.2 Kantonale Abstimmungen  
 
 Die Zürcher Stimmbürger wurden am 27. Februar, 5. Juni, 25. September und 

27. November 2005 zur Urne gerufen. 
 

Angenommen wurden: 
 
- Eine neue Verfassung für den Kanton Zürich  
 
- Kredit für den Neubau des Sicherheitstrakts Forensik des Psychiatriezent -

rums Rheinau 
 
- Volksschulgesetz 
 
- Gegenvorschlag des Kantonsrates: Steuergesetz (Änderung, Kinderabzug)  
 
- Kredit für Staatsbeiträge an Integrationskurse für 15- bis 20-jährige Fremdsprachige 
 
Abgelehnt wurden: 
 
- Beschluss des Kantonsrates über die Volksinitiative "Landschaftsinitiative" 
 
- Volksinitiative "Verdoppelung der Kinderabzüge zur Entlastung der Familien"  
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6.3 Gemeindeabstimmungen  
 
 Die Stimmbürger der Stadt Winterthur sagten am 23. Januar, 27. Februar, 6. Juni, 

25. September und 27. November 2005 Ja zu folgenden Vorlagen: 
 

- Dreiprozentige Lohnkürzung für das städtische Personal  
- Kredit Fr. 3,8 Mio. für einen Neubau des Ifang-Hofes 
- Subventionsvertrag mit dem Musikkollegium 
- Subventionsvertrag mit dem Kunstverein 
- Subventionsvertrag mit dem Technorama 
- Volksinitiative "Ja zur Biblischen Geschichte an der Primarschule"  
- Kredit für Schulhaus Sennhof 
- Rahmenkredit für Eulachpark 
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7 EIN- UND AUSTRITTE IM KMU-VERBAND 
 
7.1 Eintritte (1.1. bis 31.12.05)  
 

Mitglieder ohne Verbandszugehörigkeit:  
Dietiker & Humbel AG, Obertor 37, 8400 Winterthur  
M & S Consultants AG, Herren Trepp und Schmidt, Flugplatzstr. 5, 8404 Winterthur  
Wachter Büro AG, Herr Ueli Wachter, Obergasse 34, 8402 Winterthur  
Blackcompany GmbH, St. Gallerstr. 170, 8404 Winterthur 
Tamoil Drive In Wülflingen GmbH, Wülflingerstr. 405, 8408 Winterthur  
Kaleidos AG, Schlachthofstr. 19a, 8406 Winterthur  
Honegger Reinigungen AG, Wässerwiesenstr. 67h, 8409 Winterthur  
Grüzenfeld Garage AG, Rudolf Diesel-Str. 1, 8404 Winterthur 
Tenti AG, Werkstrasse 16, 8400 Winterthur 
Golf Kyburg AG, 8310 Kempthal 
RA Dr. Christoph D. Studer, Marktgasse 1, 8401 Winterthur  
Steiner's Erben AG, Jürg Surber, Wildbachstr. 28, 8400 Winterthur  
Pescatore Sabathy Architekten GmbH, Niklaus Sabathy, Pflanzschulstr. 2, 8400 Winterth ur 
Atelier PEG Architekten, RE/MAX, Richard Waser, Reutgasse 11, 8406 Winterthur  
Q3 Software AG, Eric Krapf, Jägerstr. 2, 8406 Winterthur  
Zindel Immobilien AG, Silvia Zindel, Schaffhauserstr. 103, 8400 Winterthur 
Swica Krankenversicherung, Claus H. Widrig,  Römerstr. 38, 8401 Winterthur  
Gölz Consulting, Barbara Gölz, Marktgasse 13/15, 8400 Winterthur  
Event Marketing Sylvia Hirschle, Oberfeldstr. 28, 8408 Winterthur  
AMS All Mobile Service AG, Technikumstr. 59, 8400 Winterthur  
Herter Fritschi Ruosch, Architekturbüro, Kreuzstr. 110, 8442 Hettlingen 
Ledi's Haushaltapparate, Römerstr. 69, 8404 Winterthur  
PFB Privatfinanzberatung, Benno Ehrensperger, Stadthausstr. 135, 8400 Winterthur  
Stratega Immobilien AG, Gian Arpagaus, Oberer Graben 2, 8400 Winterthur  
Hotelplan AG, Beatrice Steiner, Marktgasse 47a, 8401 Winterthur  
Brauerei Stadtguet AG, Industriestr. 35, 8401 Winterthur 
Gallucci Antonio, RE/MAX, Mühletobelstr. 37 a, 8500 Frauenfeld 
Meisser Ramona, RE/MAX Winterthur, Katharina Sulzer -Platz 4, 8400 Winterthur 
Sichtwechsel GmbH, Prof. Dr. Kurt Spiess, Turnerstr. 1, 8401 Winterthur  
Nick Locher GmbH, Nick Locher, Fallenstettenweg 1, 8404 Winterthur  
Klaus Köpfli, Die Schweizerische Post, Marktgebiet Winterthur, Pfingstweidstr. 60b, 
8080 Zürich 
Raiffeisenbank Winterthur, Frau Nicole Jansen, Unterer Graben 29, 8402 Winterthur  
FAND AG, Heinz Fanderl, Schaffhauserstr. 84, 8400 Winterthur  
MARQUART Elektroplanung + Beratung, Werner Vetsch, Technikumstr. 73, 8400 Winterthur 
Excelco Consult Feico Bakker, Feico Bakker, Bühlwiesenstr. 27, 8309 Nürensdorf 
OundA Ernst Piuk, Frohbergstr. 14, 8400 Winterthur  
Interim AG, Roland Maurer, Neumarkt 1, 8400 Winterthur  
 
Baumeisterverband:  
Flach Bau AG, Weiacherstr. 10, 8422 Pfungen 
Betosan AG, Bürglistr. 29, 8400 Winterthur  
 
Malerunternehmerberband: 
Cazzato Franco, Weberstrasse 32 8400 Winterthur  
De Marchi / H.J. Müller, Tobelweg 4, 8545 Rickenbach 
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Gärtnermeisterverband:  
Gartenoase, Ralf Dietrich, Ohringerstr. 51, 8472 Seuzach 
Gut Eduard, Florist, Bietenholzstr. 14, 8307 Effretikon  
von Känel Othmar, Gartenbau, Nordstr. 1, 8447 Dachsen 
Gubler André, Gartenbau, Hofmannspünt 12a, 8542 Wiesendangen  
Zbinden Fredi, Gärtnerei, Thurstr. 32, 8450 Andelfingen  
 

Total Eintritte: 46 
 
7.2 Austritte (1.1. bis 31.12.05)  

 
Mitglieder ohne Verbandszugehörigkeit : 
ASSECO-BBS 
Bürotel-Service 
Walder & Partner 
Mohren-Apotheke Winterthur 
DOKU-Atelier 
Consulting Management Welcome GmbH  
Erwin Noser (altershalber); bleibt Ehrenmitglied  
SFS Locher AG 
BWS Solution 
Spühler Ursula 
ADF Innovation Consulting 
Blackcompany GmbH 
Helsana Versicherungen AG 
Leomatic AG 
vitadurum AG 
 
Schreinermeister: 
Christian Meyer 
H. Siegrist + Cie AG 
 
Haustechnikverband:  
Baumann & Co. 
Steiner's Erben AG (Austritt aus Berufsverband; neu EM)  
 
Baumeisterverband:  
Richard Ehrat 
Pfenninger Bau AG  
 
Malerunternehmerverband:  
Dederding Heinz  
Stalder + Hediger  
 
Gärtnermeister: 
Bachmann Herbert 
Gärtnerei Strässler 
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GastroWinterthur: 
Hotel Krone 
 
Total Austritte: 26 
 



- 13 - 

8 Geehrte Lehrabgänger/-innen 2005 
 
Ackermann Simon Konstrukteur 5.2 azw ausbildungszentrum winterthur 
Bänninger Marco Spengler Installateur 5.0 ...ninger ag, Winterthur 
Bärtschi Thomas Automatiker 5.3 msw-winterthur 
Berwert Martin Strassenbauer 5.0 Brossi AG, Winterthur 
Bolli Silvio Elektroniker 5.3 msw-winterthur 
Bürge Christian Elektroniker 5.4 msw-winterthur 
Eberli Florian Elektroniker 5.6 msw-winterthur 
Fiechter Karin Koch 5.2 Restaurant Sporrer, Winterthur 
Fischer Reto Herrencoiffeur 5.0 stie's coiffure, Winterthur 
Frei Christina °°°° Pharma-Assistentin 5.5 Mohren-Apotheke, Winterthur 
Friedrich Marco Automatiker 5.4 msw-winterthur 
Graf Daniel Kaufmann 5.0 azw ausbildungszentrum winterthur 
Graf Jan Detailhandelsangestellter 5.3 AMAG Winterthur 
Guerrazzi Adrian °° Konstrukteur 5.6 azw ausbildungszentrum winterthur 
Günthardt Mike Spengler-Sanitärinstallateur 5.2 Karl Erb Spenglerei AG, Dinhard 
Hasler Markus Elektromonteur 5.1 Hürzeler + Schafroth, Winterthur 
Häusler Manuel Dachdecker 5.0 Häusler Bedachungen, Winterthur 
Hollenstein Andy Schreiner 5.0 ELIBAG, Elgg 
Honegger Luca Informatiker 5.5 azw ausbildungszentrum winterthur 
Huggler Christian Haustechnikplaner Lüftung 5.5 Widmann AG, Winterthur 
Jung Gaby Gastronomiefachassistentin 5.0 Garten Hotel, Winterthur 
Kaiser Michael Gerüstmonteur 5.3 Suhner AG, Winterthur 
Kempf Jonas Automatiker 5.1 msw-winterthur 
Kurtz Claudia Servicefachangestellte 5.0 Restaurant Sporrer, Winterthur 
Muff Christian Elektromonteur 5.0 ELPAG Elektro Peter AG, Winterthur 
Müller Lukas ° Kaufmann 5.5 azw ausbildungszentrum winterthur 
Murset Serge Kaufmann 5.1 azw ausbildungszentrum winterthur 
Nüesch Christoph Polymechaniker 5.3 azw ausbildungszentrum winterthur 
Pfäffli André Haustechnikplaner-Sanitär 5.2 3-Plan Haustechnik AG, Winterthur 
Probst Stephan Servicefachangestellter 5.2 Schloss Wülflingen, Winterthur 
Rey Emanuel Landschaftsgärtner 5.0 Göldi Gartenbau AG, Winterthur 
Rothenbühler Andy Elektromonteur 5.1 ELPAG Elektro Peter AG, Winterthur 
Savary Michel Automechaniker 5.3 AMAG Winterthur 
Schenkel Fabian Detailhandelsangestellter 5.0 Herman Baur Musik AG, Winterthur 
Schira Sven Elektromonteur 5.2 ELPAG Elektro Peter AG, Winterthur 
Schneider Simon Möbelschreiner 5.5 Hobi Wohnschreinerei, Oberohringen 
Schwander Barbara Kauffrau 5.2 Zürcher Kantonalbank, Winterthur 
Steiger Philipp Elektromonteur 5.0 ELPAG Elektro Peter AG, Winterthur 
Suter Ralf Maurer (Hochbau) 5.4 Lerch AG Bauunternehmung, Winterthur 
Süzen Serkan Drucktechnologe 5.2 Sailer Druck GmbH, Winterthur 
Vogel Michael Polymechaniker 5.2 azw ausbildungszentrum winterthur 
Walter Claudia °°° Landschaftsgärtnerin 5.3 Göldi Gartenbau AG, Winterthur 
Wenz Claudia Malerin 5.1 WEY … fürs Malen, Seuzach 
Ziltener Lukas Sanitärmonteur 5.1 Suremann AG, Winterthur 
Zürrer Stefan Detailhandelsangestellter 5.0 Hasler + Co AG, Winterthur 
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Nicht am Anlass anwesend: 
D'Alberto Marco Sanitärmonteur 5.1 Stähli Haustechnik AG, Winterthur 
Egli Richard Sanitärmonteur 5.2 Rob. Schellenberg AG, Winterthur 
Farkas Pascal Montage-Elektriker 5.0 Atel Gebäudetechnik AG, Winterthur 
Fischer Silvan Informatiker 5.4 msw-winterthur 
Frey Benjamin Schreiner 5.0 Jo Ziltener Innenausbau AG, Winterthur  
Giarrana Marco Polymechaniker 5.2 azw ausbildungszentrum winterthur 
Giger Oliver Informatiker 5.2 msw-winterthur 
Knellwolf Lukas Automatiker 5.1 ELPAG Elektro Peter AG, Winterthur 
Knöpfel Marco Konstrukteur 5.2 azw ausbildungszentrum winterthur 
Langhard Claudio Sanitärmonteur 5.4 Karl Erb Spenglerei AG, Dinhard 
Ruosch Marius  Elektromonteur 5.1 Hürzeler + Schafroth 
Steiner Richard Informatiker 5.2 msw-winterthur 
Weber David Automatiker 5.1 msw-winterthur 
 
 
° Bester vom KV Winterthur 
°° Bester vom Kanton Zürich 
°°° Beste vom Kanton Zürich 
°°°° Beste aller Winterthurer u. Schaffhauser Albsolventen 
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9 SPONSOREN 2005 
 
 
Trägerschaft KMU-Programm 
Hunziker Partner AG Technik im Gebäude 
Handelskammer und Arbeitgebervereinigung Winterthur (HAW) 
Hasler + Co AG 
Winterthur Tourismus 
SWICA Krankenversicherung 
 
Die Mobliliar 
Zürcher Kantonalbank 
Kübler Heizöl AG 
AMAG Automobil AG 
RE/MAX 
Sulzer Immobilien AG 
 
Mühle Transport AG 
Gubler Treuhand AG 
Felix Schlegel 
 
 
Wir danken allen Sponsoren für die grosszügige Unterstützung unseres Verbandes!  
 

 


